Deutscher Bundestag 
10. Wahlperiode 


Drucksache 10/3462 


12 . 06 . 85 


Sachgebiet 2122 


Antrag 

der Abgeordneten Jaunich, Frau Schmidt (Nürnberg), Kuhiwein, Gilges, Delorme, 
Fiebig, Hauck, Müller (Düsseldorf), Weisskirchen (Wiesloch), Frau Dr. Lepsius, 
Sielaff, Witek und der Fraktion der SPD 


Ergebnis der ärztlichen Vorprüfung im März 1985 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die vorliegenden gutachtlichen Stellungnahmen geben Anlaß zu 
der Befürchtung, daß die hohe Mißerfolgsquote bei der ärztlichen 
Vorprüfung im März dieses Jahres mit der Formulierung des 
eingesetzten Fragenkataloges zusammenhängt. 

I. Der Deutsche Bundestag fordert die Bundesregierung auf, 
durch Änderung der Approbationsordnung (ÄAppO) die 
Bestehensregeln zu ändern und das Ergebnis der ärztlichen 
Vorprüfung nachzubessern. Hierzu bietet es sich an, die 
50-Prozent- Grenze in § 14 Abs. 5 ÄAppO zu streichen und im 
Interesse der Gleichbehandlung eine entsprechende Vor- 
griffsregelung für die diesjährigen Kandidaten vorzunehmen. 
Dabei ist auch zu regeln, daß ein Mißerfolg im März-Termin 
1985 auf die Zahl der möglichen Prüfungsversuche nicht 
angerechnet wird. 

Dies ist bei der zur Zeit anstehenden Fünften Verordnung zur 
Änderung der Approbationsordnung für Ärzte zu verwirk- 
lichen. 

II. Der Deutsche Bundestag stellt fest, daß sich die Prüfungs- 
ergebnisse allein an den in der Prüfung gezeigten Leistungen 
des Studenten orientieren dürfen. Er widerspricht jedem 
Vesuch, die Prüfungsergebnisse direkt oder indirekt zur 
Steuerung des Bedarfs an ärztlichen Berufsanfängem zu miß- 
brauchen. 

III. Der Deutsche Bundestag ersucht die Bundesregierung, 
gemeinsam mit den Landesregierungen die staatliche Verant- 
wortung für das Institut für medizinische und pharmazeu- 
tische Prüfungsfragen (IMPP) zu gewährleisten und die ihnen 
daraus entstehenden Verpflichtungen wahrzunehmen. 

Bonn, den 12. Juni 1985 
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